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770 Start am Sportgelände Pfeffingen. Wir starten über den oberen Rasenplatz,
vorbei am Skaterplatz zur Burgfelder Straße. Diese direkt überqueren.

HW1 Auf alter Fahrstraße  bis zum Albvereinsbrünnle, den steilen Zickzackweg zum
912 Pfeffinger Böllat Pfeffinger Böllat hoch. Oben geradeaus auf dem geschotterten Weg.

Nach 500 m an der Weggabelung rechts; nach Verlassen des Waldes rechts
Felsenmeer- am Trauf halten, bis zum Aussichtspunkt Böllat.

921 Böllat steig Vom Böllat am Trauf bis nach Burgfelden, auf der Staße "Im Gässle"
bis zur Ortsmitte. Vor dem Brunnen scharf rechts in den „Burgweg“.
Vor dem Gebäude „Burgweg 44“ auf dem Wiesenweg bis zum Trauf.

  Auf schmalem Pfad Richtung Schalksburg über den Grat.
855 Schalksburg-Steinberg Am Wegkreuz links abbiegen Richtung Laufen.

Immer dem Waldweg nach unten folgen vorbei am Waldparkplatz.
614 Laufen Auf der Steinbergstraße bis zur Ortsmitte.

Gegenüber der Laufener Kirche rechts hoch über Stufen unter der
  Bahnlinie hindurch und geradeaus weiter Richtung Gräbelesberg.

Zuerst auf der Dobelstraße, dann Ziegelstraße zur
Gräbelesbergstraße immer stetig bergan Richtung Gräbelesberg.

915 Gräbeles- Hossinger Hier kommen wir auf den Premiumwanderweg Hossinger Leiter und folgen der
berg Leiter Beschreibung Richtung Gräbelesberg. Oben angekommen geht es nach rechts

zum Gipfel des Gräbelesberges. Nach dem Panoramablick ins Eyachtal geht es
in westlicher Richtung am Trauf entlang, der Beschreibung "Hossinger Leiter"
auf schönem Waldpfad folgen.

880 Hossinger Leiter Die Hossinger Leiter absteigen. Nach dem steilen Weg kommen wir auf einen
Schotterweg. An dessen Einmündung halten wir uns nach rechts Richtung
Lautlingen. Wir kommen auf eine Teerstraße, die in den Hossinger Weg mündet.
Weiter auf der Rißlinger Straße bis zur Straße nach Meßstetten.

670 Lautlingen Wir gehen nach links Richtung Ortsmitte, durch den Park am
Stauffenbergschloss bis zur Fußgängerampel an der B 463.

Turnhalle Richtung Eyach und Turnhalle, zur Verpflegungsstation.
Lautlingen An der Lautlinger Turnhalle ist die erste Verpflegungsstation.

Den Weg zurück Richtung Schlosspark, dort links entlang der Mauer Richtung
Kirche, zur Von-Stauffenberg-Straße, durch das Eisenbahnviadukt. Weiter auf der

Meßstetten Teerstraße den Berg hoch. Bei der Weggabelung am Kruzifix rechts
  dem Schild „Torfelsen, Meßstetten“ folgen. Auf der Teerstraße bleiben

878 Autenwang Richtung „Meßstetten-Bueloch 1,4 km". An der ersten Wegkreuzung links den
Berg hoch, nach 100 m dem Weg nach rechts folgen. Diesem Weg lange folgen

966 Wachtbühl bis kurz vor der Straße nach Meßstetten der Holzwegweiser
„Alte Meßstetter Steige“ erscheint. Hier nach links und nach 20 m
halbrechts in den unbefestigten Weg in den Wald einbiegen.
Wir überqueren vorsichtig die Straße L433 nach Meßstetten.
Den Wanderparkplatz gerade überqueren, durch den Wald den

Höhenweg Berg hoch (Höhenweg Richtung Malesfelsen). Auf unbefestigtem
Pfad am Trauf entlang bis zur Straße zur Sandgrube. Die Wander-

Kuhfels parkplätze überqueren und weiter Richtung Malesfels (0,7 km)
884 Malesfels Wir genießen die Aussicht vom Malesfels über Ebingen.

Der Steilabstieg beginnt unmittelbar vor dem Fels und führt im Zickzack
  bis auf einen Schotterweg beim E-Werk in Ebingen.

Wir folgen der Straße „Unter dem Malesfels" zur Fußgängerampel, überqueren
die B463, folgen der Zieglerstraße. Nach der Eisenbahnüberquerung geht es
nach rechts in die Friedrich-Haux-Straße, nochmals rechts in die
Hukelturenstraße; bei Gebäude 21 links die Trepppen hoch.
Nun folgen wir der Beschilderung „Richtung Fohlenweide“.
Es folgt der Anstieg auf der Hukelturensteige bis zur Anhöhe.
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Schlossfelsen- Oben angekommen stoßen wir auf den Premiumweg „Schlossfelsenpfad“.
pfad Wir folgen jetzt der Beschilderung „Waldheim“ auf gut markiertem Weg.

Ab hier sind es noch 4,2 km bis zur Rast am Waldheim.
Den Ausblick von der Schleicherhütte nehmen wir mit und kommen zur
Straße nach Bitz, die wir überqueren. Ab hier sind es noch 2,2 km auf gut
ausgeschildertem Premiumweg. Unmittelbar vor der Rast kommen wir zum

Schlosfelsenturm Ebinger Wahrzeichen, dem Schlossfelsenturm.
900 Waldheim Beim Waldheim erwarten uns frische Getränke und leckeres Essen.

Nach der Rast geht es quer über den Spielplatz am Waldheim Richtung Kletterpark.
Anschließend rechts am Kletterpark vorbei den Weg hoch zum Wildgehege. Gegen
den Uhrzeigersinn am Wildgehege entlang und dem Radweg Richtung
Truchtelfingen bis zur Senke nach dem Wald folgen. Dann halten wir uns links und

Wachholder- stoßen nach 100 m auf den Premiumweg Wachholderhöhe.
höhe Wir folgen der Beschilderung Richtung „Schönhaldenfels 0,7 km/Schützenhaus

4,7 km". Auf schönem Waldweg geht es zum Schönhaldenfels über Truchtelfingen.
Schönhaldenfels Vom Aussichtspunkt bis zur Gartenterrasse, davor auf dem Weg nach links

durch den Wald bis zur Kreisstraße, die von Truchtelfingen hoch kommt.
Wir überqueren die Straße und folgen dem Wanderweg nach links.

Strichfels Beschilderung „Schützenhaus 4,1 km“.
Wir folgen kurz dem Schotterweg, biegen nach links in den „Albert-Haller-Weg“.

Meinetshaldenfels Nach links “Schloss 0,9 km“. Es folgt ein kleiner Anstieg zum Leimenfelsen.
Leimenfels Am Bikepark links runter, dann hoch zum Aussichtspunkt über Tailfingen.

937 Schloss Danach den Bikepark auf ausgeschilderter Strecke überqueren, auf Schotter-
strecke und durch den Wald zur Getränkestation.

870 Schützenhaus Am Schützenhaus in Tailfingen befindet sich die dritte Verpflegungsstation.
Tailfingen Weiter auf dem Weg zur Landsstraße, die von Tailfingen hoch kommt.

Vor der Straße auf dem Radweg links ca. 200 m. Hier die Straße überqueren.
Jetzt kommt eine lange Strecke, zuerst Fahrstraße, dann geschotterter Fahrweg.

929 Linkenboldshöhle Am Umspannwerk nach links, vorbei an der Linkenboldshöhle bis zur Straße
von Onstmettingen. Die Straße überqueren, dem Schild “Radfahrer R3“
folgen (Raichberg 4 km). Bis zum Schafhaus dieser Beschilderung folgen.
Nach dem Schafhaus dem querenden Weg nach links und sofort anschließend
nach rechts (Hangender Stein 1,8 km).
Auf diesem Weg die Abzweigung nach rechts nicht verpassen (Hangender

923 Hangender Stein Stein 0,2 km). Der Ausblick ins Killertal ist gigantisch. Weiter über die Brücke.
Zollernburg Ab jetzt geht der Weg immer am Trauf entlang auf beschildertem Premium-
Panorama wanderweg mit Tiefblicken ins Unterland. Wir bleiben auf der ausgeschilderten

912 Zeller Horn Strecke zum schönsten Blick zum Hohenzoller vom Zellerhorn. Nach diesem 
Ausblick umdrehen und unmittelbar rechts im Zickzack hinab auf ausgeschildertem  
Weg. Danach auf schönem Fahrweg zum Parkplatz beim Zollersteighof.
Auf der Fahrstraße Richtung Onstmettingen zweigt nach ca. 500 m die Straße
zum Skilift im Ruchtal ab.

Lifthaus Hier ist unsere letzte Verpflegungsstation.
SC Onstmettingen Nach letzter Rast geht es zum Endspurt Richtung Pfeffingen. Wir folgen dem

827 Stichwirtshaus ausgeschilderten Weg zum Gasthaus Stich. Überqueren dort die Landstraße,
folgen der Straße Richtung Pfeffingen. Nach ca. 200 m geht eine Schotter-

HW1 straße rechts ab. Dieser folgen wir bis zur ersten Kurve nach rechts, dort
geradeaus auf schmalem Schotterstreifen zu einer kleinen Brücke.
Es folgt unser letzter Anstieg an diesem Tag durch den Wald. An dem Hoch-

898 Wanderparkplatz sitz links bis zum Wanderparkplatz am Zitterhof. 
Traufgang Am Beginn des Parkplatzes geht es nach rechts auf dem Traufgang Wiesenrunde
Wiesenrunde Wir folgen der Beschilderung vor den Aussiedlerhöfen nach links bis zum

Wegzeiger "Wünschberg Nord". Ab hier weiter auf dem HW1 immer in Richtung
HW1 Pfeffingen. Weiter den Schnabelweg bergab. Wir kommen auf eine Teer-

straße und haben schon unser Ziel, das Sportgelände Pfeffingen im Auge.
Zuletzt noch vorsichtig die Straße an der Kreuzung Zillhauser Straße / 
Burgfelder Straße überqueren und über den Rasenplatz zum Ziel.

770 ZIEL: Eschenbachstadion Pfeffingen
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